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Kunst begreifen. Erhard Thoms Arbeiten kann 
man schnell näherkommen. Zur Ausstellungseröff­
nung konnte der Bildhauer (kleines Foto, links) ge­
fragt werden. Auch dabei: Schriftsteller Ulrich Plenz­
dorf (M.) aus AltrosenthaI. Fotos: HC>'S' WiflSlJ 

Fundstücke - die Lust, zu verändern 

Marxdorfer Bildhauer Erhard Thoms stellt im Altranfter Schloß aus 
A1tranftJMarxdorf (hw) Als 
.,Fundstllcke" versteht der in Marx­
dorf lebende Bildhauer Erhnrd 
Thoms seine Arbeiten, die seit Oster­
sonntag in der "Galerie im Schloß" 
des Altranfter Freilichtmusewns ru 
seheo sind. Es sind Bildcollageo und 
Plastiken. Museumsdirektor Peter 
Natuschke konnte sich bei der Eröff­
nung der Ausstellung - es ist die 
zweite in diesem Jahr - kun fassen. 
Er brauchte die Exposition nicht zu 
preisen. Die zahlreichen Gäste der 
Ausstellungseröffnung sprachen be­
reits fUr das Interesse an Erhardt 
Thoms' Arbeiten. Unter den Besu­

ehern der Ausstellungseröffnung war 
auch der AltJangsower Bildhauer 
Prof. Wemer Sttitzer. Er kennt die 
Kunst des Erhhard Thoms.•.Eine Er­
leichterung. die Kunst bewirkt, heißt 
Katharsis. Die Katharsis nun führt 
uns Erhard Thoms vor", so Stötzer in 
seinen Grußworten. "Seine Gegen­
stände nennt er Fundsttlcke. Diese 
Fundstticke sind ein Teil von Erhard 
Thoms, dem Sammler. Er ist der 
Sammler im archisehen Sinn. Er 
schnilffel~ kratz~ gräbt. Er sucht 
Fährten, geht durch Schluchten und 
fmdet sein Eldorado auf einer ange­
schUtteren Halde inmitten der Heide. 

.215.' '}> 

Und er emdet StUcke, die einst vom 
Menschen hergestellt wurden, von 
Menschen genutzt und gebraucht, 
wohl auch geliebt waren. Es schim­
mern Schicksale durch die Scherben, 
und mauches Stilck bekommt durch 
Dreben und Wenden, dorch Kombi­
nieren und Montieren einen anderen 
Sinn und eine neue Fonn", so Stötzer. 
SpUrbar sei die Lust, mit der die Ver­
änderung des Gegenstandes betrieben 
werde. Es seien keine Objekte der 
Unlust. Die Komik eines Kindes, das 
Buh ruft und aus dem Busch springe, 
sei darin und der Ernst der Märchen 
Von Andersen, so Stötzer. 

(Märkische Oderzel1ung vom 21.04.1995) 
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AbI.>. S. I "Säule" Aquarell (AusscJmiU), 1992 



Zur Ausstellung "Fundstücke", Plastik und Collagen von Ehrhard Thoms 
vom 16.3. - 21 . 5.1995 in der GALERIE im Schloß Altranft 

" Das ist alles tief velWUrzelt in ein Herkunftsbewußtsein 
das von Erinnem und Erzählen lebt. Und so ist es auch nicht 
überraschend, daß Ehrhard Thoms einen Fontane-Kopf gearbeitet 
hat, daß er lustvoll in den Rückstallden der Geschichte wühlt, 
ganz gleich ob es sich um alte Bücher oder Briefe handelt, die 
er sammelt, um Scherben oder Zierrat, oder um die Geschichten, 
die er über seine Kindheit auf dem Lande geschrieben hat. 
Die kleinen Ereignisse, denen unter dem hier ruhiger verlaufenden 
Zeitmaß eine besondere Bedeutung zukommt, sind es andererseits, 
die ihm die Ausdauer geben, alle Eiligkeit aus seinen Werken zu 
tilgen, dem Zufall einer spontanen Bildfindung zu mißtrauen, und 
sich das Gefühl zu bewahren, daß der Stein, aus dem er gerade eine 
Figur haut, einst ein Grabstein gewesen ist, der ein eigenes 
Wissen und eine eigene Geschichte birqt. 
Thoms gibt diese Geschichten weiter, in den Materialbildern mit 
den Porzellanpuppen oder den Granatsplitten des letzten 
Weltkrieges, in der Erdhaftigkeit sei.ner Formensprache, in der 
handwerklichen Disziplin, in der Entfemung zum Zeitgeist der 
werkaufösenden Avantqarden. In allen diesen Arbeiten IUht ein 
tiefer, fast naiver Sinn fur Würde, für Vergänglichkeit, und der 
Respekt vor dem anderen, auch der Respekt vor dem Großen .. .." 

Michael Freitag (1993) 




